
 
 

Verbindungsaufbau von 
 

Windows XP 
 

zur 
 

DFL-200, DFL-700 und DFL-1100 
 

über 
 
 

L2TP/IPSEC 
 



Testumgebung: 
 
 

 
 
 
 



Klicken Sie in der Netzwerkumgebung auf „Neue Verbindung erstellen“  
 

 
 
Klicken Sie auf „Weiter“ 
 

 
 



Klicken Sie auf „Verbindung mit dem Netzwerk am Arbeitsplatz herstellen“.  
Danach auf „Weiter“. 
 

 
 
 
Klicken Sie auf „VPN-Verbindung“. Danach auf „Weiter“ 
 

 



Tragen Sie hier einen Namen ein und klicken auf „Weiter“. 
 

 
 
 
In diesem Test wird eine direkte Anbindung gezeigt, somit wird keine DFÜ-Verbindung 
benötigt. Sollten Sie vorher eine DFÜ-Verbindung aufbauen müssen, so können Sie diese 
unter „Automatisch diese Anfangsverbindung wählen:“ auswählen. 
 

 
 



Geben Sie hier die IP Adresse des L2TP/IPSEC Servers ein.  
In diesem Fall: 192.168.193.107. 
 

 
 
 
Hier kann der Benutzername eingegeben werden. Vorher sollten Sie jedoch die Konfiguration 
über „Eigenschaften“ abändern. 
 

 
 



Klicken Sie auf „Sicherheit“ und danach auf „IPSec-Einstellungen“ 
 

 
 
 
Hier tragen Sie Ihren PSK-Key ein. In diesem Fall „1234567890“ 
 

 
 
 



Unter „Netzwerk“ und „VPN-Typ“ wählen Sie bitte „L2TP-IPSec-VPN“ aus. 
 

 
 
 
Geben Sie bitte hier den Benutzernamen und das Kennwort ein. In diesem Beispiel ist dies 
Benutzer „HomeUser“ und das Kennwort „1234567890“. Dieses wird im weiteren Verlauf 
auf der DFL konfiguriert. 
 

 



Starten Sie die Firewall und führen Sie die Grundkonfiguration durch. 
(Wizard, LAN und WAN Interface etc).  
 
Danach klicken Sie auf „Firewall/VPN“ und „Add new L2TP Server“ 
  

- Tragen Sie einen Namen ein 
- Unter Client IP Pool tragen Sie die Range ein, aus der die IP Adresse vom  

L2TP-IPSEC Server die IP-Adressen vergibt. 
- Aktivieren Sie „Proxy ARP dynamically added routes“ 
- Aktivieren Sie „Use unit´s own DNS relayer addresses“ 
- Aktivieren Sie unter „Autenthication protocol“ „MSCHAPv2“ 
- MPPE encyption stellen Sie bitte auf „None“ 
- Unter „Enquire IPsec encryption“ tragen Sie bitte den PSK ein 

In diesem Fall „1234567890“. 
 
- Aktivieren Sie die Einstellungen mit „Apply“ 

 
 

 
 
 



 
 

 



In der Übersicht sollte nun folgendes angezeigt werden. 
 

 
 
 
Legen Sie einen neuen User unter „Firewall / Users / Users in local database / add new“ an. 
In diesem Beispiel ist dies „HomeUser“ mit dem Password „1234567890“ 
 

 

 
 
 
 
 
Nun kann die Verbindung über den Win XP Client aufgebaut werden. 
 
 
Ein Ping kann Ihnen die Funktionalität bestätigen. 
 

 


